
Radsportverband beschließt Förderprogramm 
 

Der Radsportverband Schleswig-Holstein hat in den letzten Jahren gut gewirtschaftet und so hat sich ganz ohne 
Sponsoren eine gute Rücklage gebildet. Da die Prognose für dieses Jahr einen ähnlichen Verlauf verspricht, hat der 
Vorstand des Radsportverbandes der Versammlung einen Vorschlag unterbreitet, den sie eigentlich auch nicht 
ablehnen konnte. Deshalb wurde dem Antrag auch einstimmig gefolgt.  
 

Um den Haushaltsüberschuss wieder sinnvoll in den Sport zu investieren, sollen die Vereine 

finanziell unterstützt werden, die mit Veranstaltungen zu einem geregelten Leben beitragen. Die 

Unterstützung ist für den Aufwand, für Genehmigungsgebühren oder für den Einsatz von 

Kommissären gedacht. Insgesamt umfasst das Paket einen Betrag von gut 9.500 Euro. Im 

Einzelnen soll die Förderung wie folgt aussehen: 

 

- Ausrichtung einer CTF – 50 Euro 

- Ausrichtung eines Brevets/Etappenfahrt – 50 Euro 

- Ausrichtung einer RTF – 100 Euro  

- Ausrichtung einer Verbandsfahrt im Radwandern – 200 Euro 

- Ausrichtung eines Crossrennens – 200 Euro 

- Ausrichtung eines Rundstreckenrennens – 250 Euro 

- Ausrichtung eines Straßenrennens – 500 Euro 

- Ausrichtung eines Straßenrennens mit BDR-Kommissär – 1.000 Euro 

 

Das gilt für alle Veranstaltungen 2013 und ist zunächst eine einmalige Aktion. Sollte sich die finanzielle Lage 

nicht verändern, ist eine Wiederholung nicht ausgeschlossen. Die Unterstützung wird auf Antrag der 

Vereine an den Schatzmeister ausgezahlt. 

 

 

 

 
 Sonntag, 10. Februar 2013   

 


